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Se Einem Herzen aber fand er volles Verſtändniß hin
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M tauſchen möchten

droht wie et ſelbſt in ſeinem tauſendfach bewachten Palaſt
das Geſpenſt der Sorge Eingang gefunden jene unheimliche
Schattengeſtalt welche von ſich ſelbſt ſagt

m

und die ihrem Opfer jeden Abend z1
ob Dich nicht über Nacht eine mörderiſche Gewalt von hinnen

g tWehg jemand in ſeinem Hauſe überall Friede Verſtändniß

und Vertrauen findet nun ſo hat Alexander auch dieſes
Troſtes oft entbehren müſſen

vorzoges Lech ſchien als ob der Aufenthalt im Süden noch immer

M eine gewiſſe fung
M ſchwer Leidende nach de

Armen ihres Gatten zu
höchſte Kunſt der Aerzte noch das drohende Geſchick abge

wendet
menſchliche Vermögen

treuen Frau iſt nur w

Von fern umtönen ihn wie die Stimmen der Theilnahme

mit unſerm erhabenen Kaiſerhauſe auch das deutſche Volk
nicht zurückhält aber das gegenwärtige Leid will keinen Troſt
und glaubt eine Trauer ohne Ende vor ſich zu ſehen

1821 eine Tochter geboren welche in der Taufe den Namen

gefunden was er ſuche allen Widerſpruch und Widerſtand einer

de
Je 4 J wie als Kaiſerin nur dem Glück ihres Gatten und ihrer Kinder

Abonnement
lle vierteljährlich 2 durchr bezogen v D 50 t
1 M 67 Pf 1 mona 84 Pfnatlich excl Beſtellgeld f

en werden von allen ReichsVeſtel a Knnalten angenommen g

die Redaction verantwortlichren Woth in Halle

Sgale Zeilun
Der Bote für das Saalthal

Vierzehnter Jahrgang

Inſerate
die Spaltzeile oder derenRaum W Pf berechnet und inwerden

der dition ſowie von unſern An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pr Zeile 30 Pf

Expedition
Halle a d Neue Promenade 1

Nr 129

AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den

Die Expedition

Der Tod der Kaiſerin von Rußland
Schon mehr als einmal haben wir an dieſer Stelle das

e Geſchick des edlen Ruſſenkaiſers mitfühlend beklagt
er eines faſt unermeßlichen Gebietes deſſen öſtlichſtes

ſchon der erſte Strahl der Morgenſonne vergoldet
Abendröthe über den Sphären glüht welche ſeine

weſtliche Klippenküſte umkränzen Gegenſtand der huldigenden

ausgeſetzt angenommen

eſtade

uzählen weiß und geliebt von der ungeheuren Mehrzahlerchanen welche ihn als den Befreier preiſt ſicher

bei einer gerechten Nachwelt iſt der zweite

Mann mit welchem wenige Männer ſeines Volkesrängterd Wie oft haben Mordbuben ſein Leben be

Dem den einmal ich beſitze
Jſt die ganze Welt nichts nütze

zuflüſtert Wer weiß

Und wenn es ein Troſt auch in vielem Unheil iſt

Es iſt kein Geheimniß daß
der edle Freund unſeres d peein mit ſeinen Geſin
nungen und Anſchauungen auch in ſeinem Hauſe faſt allein
ſteht und daß es ſelbſt an ſchweren Zerwürfniſſen nicht ge

Maria Alexandrowna ſeit

Erſatz Entſchädigung und Troſt Sie lebten
ſagt ein alter Römer von einem

ſolchen Ehepaar indem der eine den andern ſich ſelbſt
Als die Kaiſerin ſchwer krank zu Cannes lag und

der r gewähre da kehrte die
m rauhen Norden zurück um in den

ſterben Monatelang hat die

hat die auflöſende Naturkraft über jedes
eſiegt und von der muthigen und
die ſeelenloſe Hülle n n

jetzt

Um den greiſen Alexander iſt es nun einſam tief einſam

ſeines Volkes fo auch die Aeußerungen des Mitgefühls die

Und doch wird dem Einſamen der Troſt nicht ganz und auf
immer ferne bleiben Gerade jetzt beginnen die öffentlichen

Halle a d Saale Sonnabend den 5 Juni

Leitung eines Staatsmannes den die ſelbſtverleugnende Weis
heit des Kaiſers ſo hoch geſtellt hat die Anfänge einer
rung zu zeigen Jmmer näher tritt die Möglichkeit daß eine
neue Aera von unabſehbaren Folgen endlich für Rußland
anbrechen und der Aufgang eines völkerbeglückenden Lichtes
den kaiſerlichen Befreier dem verlaſſenen und öden Wege

wird

Politiſche Ueberſicht
Die Würfel ſind gefallen Deutſchland hat die Ein

ladungen zur berliner Nachkonferenz ergehen laſſen
Ebenſo iſt man gewillt ohne langes Warten die rn an
die Erfüllung ihrer Verſprechungen durch die gemeinſchaftliche
Note zu erinnern Dem Standard zufolge iſt der Text
derſelben bereits feſtgeſtellt und wird Ende nächſter Woche über
mittelt werden Unterdeſſen mehren ſich die innern Schwie
rigkeiten für den Halbmond Der einzige Mann der ſein
Vaterland aus den verrotteten Zuſtänden retten könnte der
r Reformator Midhat Paſcha ſcheint an der Zukunft der

ürkei zu verzweifeln und hat um ſeine Entlaſſung von
ſeinem jetzigen Poſten als Gouverneur in Damaskus gebeten
Zu der Verwirrung in Konſtantinopel tritt noch der Ausbruch
der Feindſeligkeiten in Albanien Die ontenegriner
haben mit der Zauderpolitik gebrochen und wollen durchaus
Blut ſehen Der Muth wächſt ihnen je größer die Noth bei
ihren Gegnern wird Die Miriditen ſind durchaus nicht ver
agt und tragen ſich mit dem Gedanken Prenk Doda alsFürſten von Albanien zu proklamiren

Das Treiben der ezechiſchen Heißſporne welches in dem
glänzenden Empfange des öſterreichiſchen Kaiſers in der
Hauptſtadt Böhmens ziemlich ſpurlos verſchwindet hat
mittlerweile zu ſeiner Bethätigung andere er gefunden
Den engliſchen Premier wird es jetzt nicht ſehr angenehm
berühren daß er die Czechen zu einer Dankadreſſe begeiſtert
hat Man ſieht wer Wind ſäet muß Sturm ernten

Den Handelsbeziehungen Frankreichs und Englands iſt
aus beruüfenem Munde ein günſtiges Horoſkop geſtellt worden
Der neugewählte Senatsprüſident Leon Say hat ſeinen Bot
ſchafterpoſten in London nicht verlaſſen ohne die Ueberzeugung
auszuſprechen daß beide Staaten die Handelsverträge von
1860 erneuern würden Der Laternenmann nicht
ungeſtraft ſeine Angriffe gegen die Männer der Regierung

Wie der Telegraph meldet hat zwiſchen ihm und
dem Deputirten Köchlin dem Schwager des Polizeipräfekten
Andrieux in Genf das angekündigte Duell ſtattgefunden
Rochefort iſt durch einen Degenſtich ſchwer verletzt worden
Köchlin blieb unverletzt Unweit des Kampfplatzes hat auch
Ferdinand Laſſalle ſein Leben laſſen müſſen

Jn der Schweiz iſt man ſcharf vorgegangen Der große
n ſen Genf hat die Trennung der Kirche vom Staate
eſchloſſen

dit dem Biſchof Dumont gehen die belgiſchen Kleri
kalen immer mehr ins Gericht Er genießt zwar noch ſeine
Freiheit aber unter fortwährenden Sorgen daß ſie ihm eines
ſchönen Tages den Garaus machen könnten

Jn Jtalien iſt der Kriegsminiſter Bonelli von ſeinem
Poſten zurückgetreten Vielleicht geſchieht hiermit der erſte

Zuſtände unter der

Hie Kaiſerin Maria Alexandrowng von Rnußland
Biographiſches

Dem Großherzog Ludwig II von Heſſen wurde am 8 Auguſt

Maria erhielt Das Kind wuchs zu großer Anmuth und Lie

als Großfürſt Alexander von Rußland im Anfang des Jahres
Er ſollte nach Karlsruhe weiter

reiſen um dort um eine badiſche Prinzeſſin zu werben erklärte
aber alsbald ſeinem Begleiter dem Fürſten Orloff er habe ſchon

dofpartei wußte er zu überwinden um ſo leichter als Nikolaus
hat zufrieden war daß ſein Sohn nach ſeinem Herzen gewählt

e

Schon im April 1841 fand die Vermählung ſtatt Man rühmt
der nun Verewigten nach daß ſie als Gattin des Thronfolgers

gelebt habe voll beſcheidenen innigen Sinnes Befremdlich
e es erſcheinen daß ſie die geborene Proteſtantin die Ge

räuche der griechiſchen Kirche mit großer Strenge erſüllte doch

Je kerzeugung folgte Die Beziehungen zu Vaterhaus und
aterland pflegte ſie mit großer Liebe

ginn ſchwerer Schlag traf die edle Frau im Jahre 1865 ein
ruſtleiden raffte ihren älteſten Sohn den Großfürſten Nikolaus

per Man glaubt daß dieſer Schlag und die Aufregung der
olgenden Jahre welcher ſie alle Pläne Hoffnungen Sorgen

S Enttäuſchungen ihres Gatten theilend ſich nicht entziehen
bgpte ihre Geſundheit zerrüttet habe Mit mehr Wahrſchein
heit findet man die Urſache in dem rauhen Klima von Peters
r Wie die Leidende im Oktober v J ſich nach Cannes be

en mußte wie ſie allem Widerſtande der Aerzte zum Trotz
ſende Januar d J nach Petersburg zurückkehrte wie ſie ſchla
d dem Schrecken der Dynamitexplſioon entging wie dann nur
ie Kunſt und Sorgfalt der Aerzte einen kurzen Triumph über

m Natur feiecrnd ihr Leben noch Monate lang hinhielt iſt
nſern Leſern noch in friſcher Erinnerung Den Schluß eines

Sinn und Streben reichen an Glück armen Lebens

einſichtigen feſten und menſchlichen D

laufes haben wir geſtern gemeldet

Schritt um den Den der Linken Platz zu machen
en Verehrern Gladſtone s in der ſerbiſchen Skupſchting

Eine weſtfäliſche Schloßgeſchichte

Roman in vier Abtheilungen von J D H Temme
Fortſetzung

Es hielt lange an Jahre lang und der geiſtliche Herr
brachte nichts weiter in Erfahrung als daß die Trennung
der beiden Gatten eben fortdauerte eine Zeit lang ganz in
der Weiſe wie bei ihrer Ankunft im Schloſſe dann ſogar
mit einem ſonderbaren Zuſatze Der Graf Eberhard e
es nämlich auf einmal verlaſſe nicht nur ſein Zimmer ſon
dern auch ſein Bett nicht mehr er liege in einem fortwähren
den ununterbrochenen Bann lummer er habe die Augen ge
ſchloſſen ſcheine unempfänglich für die Eindrücke der Außen
welt zu ſein keinen Geſichts keinen Gehör keinen Taſtſinn
mehr zu haben verlange nach keiner Nahrung nehme nur
diejenigen wenigen Speiſen die ihm durch den Diener Gott
fried beigebracht würden mechaniſch zu ſich zeige dahei nur
eine einzige Erkenntniß deſſen was um ihn geſchehe nämlich
dabei daß blos ſein alter Kammerdiener um ihn ſein und
keine andere Perſönlichkeit ſein Gemach betreten dürfe Da
bei käme niemals ein Wort über ſeine Lippen auch nicht
gegen ſeinen Diener Gottfried Sei eine andere Perſon in
dem Gemache ſo er re ihn ein krampfartiges Zittern er
ſtoße unartikulirte Töne aus rolle wie ein Wüthender die

weit n Augen und falle erſt dann wieder in ſeinen
ruhigen Schlummerzuſtand zurück wenn die fremde Perſön
lichkeit ihn verlaſſen habe Von r ſeltſamen unerklär
lichen Erſcheinungen hatte der Domherr anfangs er
fahren Sie waren zuſammengeblieben und erſt nach Mona
ten hörte er von ihnen durch heimliches Ziſcheln und Zutra
gen einzelner Bedienten des Schloſſes Der Domherr zog
ſoſort rkundigungen ein und ſtellte feſt daß nur der Kam
merdiener Gottfried und zwei mit dieſem vertraute Diener
e ſolcher Anfälle geweſen ſeien

Vertraute des eeyet dachte bei ſich der gräfliche Herr
Komplott Spiegelfechterei Der Gottfried will ſich wichtig
m at vielleicht noch ſeine beſonderen Zwecke

ir kennen den Domherrn ſchon als Jnquirenten Er

l13

nahm zuerſt einzeln den einen Vertrauten des Gottfried den

den er wandeln muß verklärend und verſöhnend umſtrahlen

4

e 1880
hat man nicht den Gefallen gethan ſich für den engliſchen
lege zu erwärmen und den Erlaß einer Adreſſe ab

gelehnt
Das bulgariſche Kabinet iſt durch ſeine eigne Partei in

der Kammer geſchlagen worden Eine Vorlage über die Neu
ar der Landesverwaltung entſprach ob leich liberal an

gelegt den geſeperen der radikalen Mehrheit nicht
Der in Meſopotamien ausgebrochene Aufſtand wird ge

ſern Ein großer J Scheik hat ſich ſoweit ver
tiegen die Abſetzung des Sultans als Kalifen zu proklamiren

Deutſches Reich
Der Tod der Kaiſerin von Rußland iſt wie der

Telegraph meldet in der achten Morgenſtunde
r und ohne Todeskampf erfolgt Die Nachricht von ihrem

H
bleben ging bereits 11 Uhr Vormittag dem berliner
ofe zu und hat ſelbſtverſtändlich ſchmerzliche Schatten auf

die durch die Verlobung des Prinzen Wilhelm gehobene
Stimmung am Hofe geworfen beſonders den Kaiſer hat dieTrauerbotſchaft tief erſchüttert Der Hof hat ſofort die
Trauer a vier Wochen angelegt

Es heißt daß die kronprinzlichen Herrſchaften
Sommerreiſen nicht unternehmen dagegen iſt für Ende Sept
oder Anfang Okt ein Aufenthalt des kronprinzlichen Paares
in Schleswig Holſtein beabſichtigt

Der ruſſiſche Reichskanzler Fürſt Gortſchakof f at Don
nerstag Vormittag Berlin wieder verlaſſen und ſich zunächſt
nach Frankfurt a M begeben Mittwoch erſchien der Reichs

n Fürſt Bismarck nach ſeiner Rückkehr vom Schloß
Babelsberg zum Beſuch des Fürſten Gortſchakoff im ruſſiſchenVotſchaftshotel

Der König von Baiern hat dem baieriſchen Geſandten in
Berlin v Rudhardt einen tn Geſchäftsurlaub
ertheilt und den Legationsrath v d Pfordten mit der

r Führung der geſandtſchaftlichen Geſchäfte be
auftragt

Das Wiener Tageblatt bringt über das Verhältniß der
Kurie zur preußiſchen Regierung Nachrichten die
angeſichts der augenblicklichen Situation auf berechtigte Be
denken ſtoßen müſſen

Der Papſt hat danach ein verſöhnliches Schreiben an den
Kaiſer Wilhelm gerichtet worin er dringlichſt bittet die
Löſung der ichen irren nicht länger hinauszuſchieben
ondern das Mißtrauen gegen die Kirche zu bannen Der

apſt komme dem mächtigen Kaiſer mit vollſtem Vertrauen
entgegen und ſei ſtets bereit geweſen dem Staate alle Er
leichterungen entgegen zu bringen welche mit den unveräußer
lichen Kirchenrechten vereinbar wären Schließlich ſoll der
Papſt in dem Schreiben ſeine Bereitwilligkeit ausdrücken für
eine gewiſſe Zeit die diskretionären Vollmachten zuzugeſtehenDas Lageblatt behauptet ferner die Kurie werde keinen

Schriftwechſel publiziren Jacobini habe Jnſtruktionen voll
ſtändig reſervirt zu bleiben und die Initiative der preußiſchen
Regierung bezüglich der Wiederaufnahme der Verhandlungen
abzuwarten

Die kirchenpolitiſche Kommiſſion trat Donnerstag
in die Berathung des Artikels 2 ein der das Recht den
reoursus ab abusu i n auf den Oberpräſidenten be
ſchränken will Die Nationalliberalen ſprachen gegen denArtikel da kein praktiſches Bedürfniß nachgewieſen en das

Geſetz zu ändern Ein Amendement von Zedlitz will dem

gräflichen Tafeldecker dann den andern einen Lakaien vor
Sie beſtätigten in genauer Uebereinſtimmung das Gerede
das dem Domherrn bereits zu Ohren gekommen war Gott
fried hatte ſie zu Handreichungen in das Schlafgemach desGrafen gerufen ſefott bei ihrem Erſcheinen war der Schlum

mernde erwacht und hatten fo an ihm jene Symptome ge
eigt Gottfried hatte in erdenklicher Neugierde neue Ver

e gemacht welche daſſelbe Reſultat ergaben Der Dom
herr nahm den Kammerdiener vor

Freund d welche Experimente machſt Du mit mei
nem armen Bruder Eberhard

Es ſind leider keine Experimente Hochwürden Gnaden
Alſo gar nur Windbeuteleien
Euer Gnaden können ſich überzeugen daß Sie von den

Leuten nur die nackte Wahrheit gehört haben
Und warum verſchweigft Du dem Bruder Deines Herrn

dieſe ihnUm Euer Gnaden einen unnöthigen Schreck zu erſparen
Sei es Gottfried

Der Kammerdiener mußte den Domherrn zu dem alten

Gr e hDu bleibſt zurück Gottfried befahl ihm der geiſtlicheHerr an der ghur draußen im Korridor

Der Domherr trat allein in das Zimmer es war das
Vorzimmer zu dem Er war leiſe unhörbareingetreten Leiſe und unhörbar durchſchritt er es öffnete er
die Thür des Schlafgemaches In der offenen Thür blieb er
ſtehen in dem Gemache zu orientiren Der Thür gegen
über in der Mitte der Mauer ſtand das Bett des Grafen

Die e waren zugezogen geſtatteten keinen Blick auf
das was ſich hinter ihnen befand Der Domherr horchte
ſeinen Schritt und ſeinen Athem anhaltend Er hörte auch
i in dem ganzen Gemache herrſchte die tiefſte Todten

eſti
Er ſchritt mit angehaltenem Athem auf den Zehen weiterEr erreichte das Bett hörte nichts Er legt n O r an

die r ichen nichts auch nicht den leiſeſten Athemzig Dem geiſtlichen Herrn wollte es nheinlit werden
r wird wüthend ſagte er ſich wenn ſich außer demGottfried Jemand naht Ex geberdet ſich v n aſender



Oberpräſidenten die Pflicht auferlegen auf Erſuchen des Be
theiligten den Rekurs einzulegen wenn derſelbe ſich nicht als
völlig unbegründet herausſtellt Auch ein Amendement Brüel
lag vor Der Kultusminiſter vertheidigte die Vorlage Eine
Kommen Wendung erhielten die Verhandlungen der
Kommiſſion zum Schluß als der Abgeordnete Windthorſt
erklärte ſeine Freunde würden auch nach Ablehnung des An
trages Brüel die Regierungsvorlage annehmen natürlich
unter e kaſet ihrer Abſtimmung über das ganze Geſetz
Jn duge deſſen war das Schlußergebniß des Art 2 ein an
deres als bei Art 1 Nachdem der Antrag Brüel gegen die
6 Stimmen des Centrums der nd von Zedlitz mit den
I1 Stimmen der Konſervativen und Kierikalen gegen die 10
Stimmen der Liberalen und Freikonſervativen abgelehnt war
wurde der Art 2 der Vorlage mit 11 gegen 10 Stimmen
durch das Centrum und die Konſervativen angenommen Die
Kommiſſion trat trotz der vorgerückten Zeit noch in die Be
rathung des Art 3 ein Zu dieſem und zum Artikel 4 lag
folgender Antrag der Konſervativen von Rauchhaupt vor

Die Artikel 3 und 4 dahin zuſammenzufaſſen und an die
Spitze des Geſetzes zu ſtellen Gegen Kirchendiener welche die
auf ihr Amt oder ihre geiſtlichen Amtsverrichtungen bezüglichenVorſchriften der Staatsgeſetze oder die in dieſer Hinſicht von

der Obrigkeit innerhalb ihrer geſetzlichen r getrof
fenen Anordnungen ſo ſchwer verletzen daß ihr Verbleiben
im Amte mit der öffentlichen Ordnung unerträglich erſcheint
iſt fortan nicht in Gemäßheit der 88 24 und 30 des Ge
ſetzes vom 12 Mal 1873 auf Entlaſſung aus dem Amte ſon
dern auf Unfähigkeit zur Ausübung des Amts zu erkennen
Ein Gleiches findet in dem Falle des S 12 des Geſetzes vom
22 April 1875 ſtatt Die Aberkennung der Fähigkeit zur Aus
übung des Amtes hat den Verluſt des Amkseinkommens und
die Nachtheile zur Folge welche das Reichsgeſetz vom 4 Mai
1874 betreffend die Verhinderung der unbefugten Ausübungvon Kirchenämtern R G S S 43 an die Amtsentlaſſung
knüpft Auch finden in dieſem Falle die Vorſchriften des Ge
ſetzes vom 20 Mai 1874 des 8 31 des Geſetzes vom 12 Mai
1873 und der 88 13 15 des Geſetzes vom 22 April 1875 ent
ſprechende Anwendung Jn denjenigen Fällen in welchen auf
Grund der 88 29 und 30 des Geſetzes vom 12 Mai 1873 und
des 8 12 des Geſetzes vom 22 April 1875 auf Entlaſſung aus
dem Amte bereits erkannt iſt werden die rechlichen Folgen der
ergangenen Erkenntniſſe auf die Unfähigkeit zur Ausübung desAmts und auf die Abſatz 3 aufgeführten Folgen beſchränft

Durch den letzten Paſſus würde ſich der Biſchofsparagraph
erledigen Inzwiſchen brachte der Abg Brüel ſeinerſeits einen
Antrag zu Art 3 und 4 ein Die Diskuſſion über dieſe Ar
tikel nahm einen ſehr lebhaften Charakter an Herr
v Bennigſen erklärte auf das beſtimmteſte daß er
keinen Artikel annehmen werde welcher die Rückkehr der
abgeſetzen Biſchöfe v mache ebenſowenig ein Geſetz
in welches ein derartiger Artikel durch eine andere Majorität
gegen ihn hineingebracht t Nach lebhafter Auseinander
ſetzung zwiſchen dem Abg Windthorſt der ſich ſogar einen

Ordnungsruf Weg und dem Abg v Bennigſen wurde die
Vertagung der Debatte beſchloſſen

Beachtenswerth iſt das Verhalten der Germania zu
den mitgetheilten Auslaſſungen der römiſchen Blätter Voce
della Verita und Oſſervatore Romano Das ultramontane
Organ ſtellt ſchlechterdings in Abrede daß jene Blätter von
der Kurie inſoweit inſpirirt ſeien um als Ausdruck der maß
gebenden Anſchauungen angeſehen werden zu könnenEiner ſoeben erlaſſenen llerhöchſten Kabinetsordre zufolge

wird in dieſem Jahre bereits eine größere Anzahl Rekru
ten als bisher bei den Regimentern eingeſtellt werden um
dadurch das erforderliche Material zu den vom 1 April 1881
aufzuſtellenden Neuformationen zu gewinnen Es werden
aus dieſem Grunde für jedes Jnfanterie Regiment der Linie
48 Mann und für jedes Artillerie Regiment 30 50 Mann
mehr zur Einſtellung gelangen

Die Kommiſſion des Herrenhauſes hat die Be
rathung des Geſetzes betr die Organiſation der allge
meinen Landesverwaltung bereits beendigt 8 2 wurde
in der Faſſung der Regierungsvorlage wieder hergeſtellt ſo
daß alſo drei Regierungsbezirke unter Vereinigung der Land
droſteien Hannover un Hildesheim Lüneburg und Stade
Osnabrück und Aurich gebildee werden

Die vier Kinder des Herzogs und der Herzogin

Die offizielle Verlobung des Prinzen Wilhelm
Die offizielle Verlobung des Prinzen Wilhelm mit der

Prinzeſſin n Viktoria von SchleswigHolſteinSonder
burgAuguſten z wie bereits mitgetheilt am 2 d M
auf Schloß Babelsberg ſtatt Die Mitglieder der r
Familie und der deutſchen ſouveränen Häuſer ſowie die übrigen
Gäſte unter ihnen der Reichskanzler und die Frau Fürſtin
von Bismarck waren im Geſellſchaftsſalon und im runden
Tanzſalon verſammelt Hier kündigte der Miniſter des
königlichen Hauſes Staatsminiſter Graf von n der
Verſammlung an daß er von dem Kaiſer und n eauf
T ſei denſelben die ſoeben erfolgte Verlobung des Prinzen
Wilhelm mit der Prinzeſſin Auguſta Viktoria von Schleswig
HolſteinSonderburgAuguſtenburg anzuzeigen Hierrauf führte
der Kaiſer die hohe Braut am Arme in den Saal um ſie
den höchſten Repräſentanten des Staates und des Hofes vor

rn Den Platz an der Tafel hatten die hohen Ver
obten zwiſchen dem Kaiſer und der r Wer e Der

Kronprinz ſaß dem Brautpaar gegenüber Die Herzogin von

Schleswig n war nur beidem Verlobungsakte zugegen Während der Tafel trank der
Kaiſer auf das Wohl des Brautpaares und der hohen
Eltern Kanonenſchüſſe begleiteten dieſen Toaſt das frohe
Familienfeſt verkündend

Ueber die Verkündigung der Verlobung entnehmen wir
andern Berichten noch folgendes Nähere

Der Kaiſer war mit dem Zuge um 2 Uhr aus Berlin an
gekommen und empfing die hohen Verwandten ſeines Hauſes
in den Räumen ſeines königlichen Landſitzes der ihm lieb iſt
wie kein anderer Ort im runden San ſanle hatten ſich ferner
die eingeladenen Gäſte verſammelt ie Damen waren in
bohen Kleidern mit Hüten erſchienen Weiß war in den
Toiletten der Damen vorherrſchend Die Kronprinzeſſin trug
eine Robe von ſtumpfer weißer Seide mit einem ſpitzenartigen
Ueberwurfe dazu einen weißen mit Maiblumen garnirten
Hut und perlgraue Handſchuhe als Halsſchmuck hatte ſie die

roßen prächtigen Perlenſchnüre das Vermächtniß der hoch
eligen Königin Eliſabeth angelegt Die Erbprinzeſſin von
SachſenMeiningen hatte eine cremefarbige Toilette gewählt
dazu einen Hut mit eremefarbiger Feder und mit Ebereſchen
garnirt Ganz in Weiß war die Herzogin Wilhelm gekleidet
ebenſo die Prinzeſſin Karoline Mathilde von SchleswigHol
ſtein Die Prinzeſſin Karl m s eine weißeToilette mit einem weißen Federhut ie Fürſtin Bismarck
trug die Farbe des Kaiſers kornblau die Gräfin
Schleinitz eine waſſerblaue Atlasrobe dazu einen Hutmit Federn von gleicher Farbe Auf eine Meldung des
Oberhaus und Hofmarſchalls Grafen Pückler trat der Mi
niſter des königlichen Hauſes Staatsminiſter Graf v Schlei
nitz in der Mitte des Saales und ſprach Folgendes Jm
Auſtrage ſeiner Majeſtät des Kaiſers und e mache ich
den Verſammelten die Mittheilung daß mit Genehmigung
Sr Majeſtät des Kaiſers und Königs mit Zuſtimmung ihrer
kaiſerlichen und königlichen Hoheiten des Kronprinzen und der
Kronprinzeſſin des deutſchen Reiches und von Preußen ſoeben
die Verlobung Sr königlichen Hoheit des Prinzen Wilhelm
mit Jhrer Durchlaucht der Prinzeſſin Auguſta Victoria von
SchleswigHolſteinSonderburgAuguſtenburg im Beiſein der
Mitglieder der königlichen Familie von Preußen und Derer
des Hauſes Schleswig HolſteinSonderburgAuguſtenburg ſtatt
gefunden hat Kurxz darauf erſchien der Kaiſer mit der fürſt
lichen Braut am Arme ſie h den n Repräſentanten des Staates und des Hofes vorſtellend Beglück
ten Antlitzes das Haupt leicht geſenkt ſchritt die Prinzeſſin
am Arme des deutſchen Kaiſers des Oberhauptes der könig
lichen Familie von Preußen der fortan ſie angehören ſoll
dahin Eine Robe von weißer Seide mit viereckig ausge
ſchnittener Taille umgab die ſchlanke ſtattliche Geſtalt Unter
dem weißen Schleier der von dem mit Maiblumen garnirten
Hute niederfallend das blonde in die Stirn fallende Haar
und die obere Hälfte des Antlitzes bedeckte ſah man den Auf
blick der blauen Augen den roſigen Anflug des Antlitzes in
dem ſich der Ausdruck des Glückes und der mädchenhaften
Scheu vereinigten An der Bruſt ruhte ein Bouquet von
Theeroſen und in der Hand hielt die Braut ein Bouquet von
weißen Roſen und Maiblumen als Schmuck trug ſie eine
echsfache Perlenſchnur um den Hals mit einem goldenen Me
aillon Der Kaiſer unterhielt ſich bei Tiſche faſt ununter

brochen mit der hohen Braut man ſah es an ſeiner Miene
daß er mit ihr ſcherzte und auch den Bräutigam in den Be
reich ſeiner heiteren Stimmung zog Die jungen Brautleute
We lten vor Glück Der anmuthige Eindruck den man von
er Braut erhält wird noch erhöhkt wenn man die Konvervon Edinburg trafen Donnerstag aus England in Berlin58 und wollten am Abend ihre Reiſe nach Herereburg fort

etzen
ation beobachtet Die Zügg beleben ſich das Auge öffneter weiter gewinnt an Glanz und bei aller jungfräu

lichen Zurückhaltung und bei vollendeter Beherrſchungv Zu ſich aus ihrem Weſen eine geiſtige reihe
elbſtändigkeit kund die im Verein mit grazienhafter

muth und dem lieblichſten Lächeln eine Zartheit der Se
verräthen die Jedermann für ſie einnehmen muß So
Be die hohe Braut bei Tafel ſo beim Kaffee der

anzſaale eingenommen wurde wo unter Anderem der Kro
prinz die Hand herzlich auf die Schulter des Grafen Püch
legend dieſen treüeſten Diener ſeines Vaters und Hauſes
Huld der jungen Braut empfahl

Der ReichsAnz bringt in ſeinem amtlichen Theile v

folgende Publikation eAm 2 d M hat zu Schloß Babelsberg die Verloh nSr königlichen Hoheit des Prinzen Wil n von Preu
mit Jhrer Hoheit der Prinzeſſin Auguſta Victoria zu Schhe
wig Holſtein ger uguſtenburg Tochter weiland da
Herzogs Friedrich zu SchleswigHolſteinSonderburg Auguſte
burg und Jhrer Hoheit der verwittweten Frau Herzog
Adelheid mit Bewilligung Sr Majeſtät des Kaiſers i
Königs und unter Zuſtimmung Jhrer kaiſerlichen und könig
lichen Hoheiten des Kronprinzen und der Frau Kronprin eſal
des deutſchen Reichs und von Preußen ſo wie
Hoheit der verwittweten Frau Siröeein zu Schlewi
Holſtein Sonderburgalu uſtenburg ſtattgefunden Dies fro
Ereigniß wird auf allerhöchſten Befehl hierdurch zur öffenſ
lichen Kenntniß gebracht erlin den 3 Juni 1880 d
Miniſter des königlichen Hauſes Schleinitz

S

Eine Unterredung mit dem Könige von Griechenland
Der pariſer Korreſpondent der Daily News hatte ein

Unterredung mit dem König von Griechenland Dieſer
klärte er habe ſeine Reiſe unternommen um die Ve
größerung Griechenlands im Sinne des Berliner Vertrag
zu betonen Er fühle ſich ungemein den Gambett
und Freycinet verpflichtet welche Griechenlands Anſprüche
vollſtändig anerkannten Der König drückte ſein Vertrau
auf die Realiſation von Griechenlands Wünſchen aus weil
dieſelben mäßig und vernünftig wären Griechenland wünſcht
nichts über den Berliner Vertrag hinaus allein deſſen Auß
führung müſſe ganz durchgeführt werden Es wolle ken
Territorium beanſpruchen deſſen Einwohner der Majoriti t
nach nicht Griechen ſind Die Erwerbung Janinas macht
der König zur conditio sine qua non riechenland will
keinen Zoll durch Gewalt erobern und verlangt nur jene
Theile welche ſelbſt griechiſch werden wollen Der König
ſprach ſich ſehr günſtig über die türkiſche Bevölkerung Griechen
lands aus und hofft beide Nationen würden friedlich neben
einander leben

Halle den 4 Juni
Die Francke ſchen Stiftungen haben der Bedeutung

des heutigen Tages in feierlicher Weiſe bereits in der Früh
Rechnung getragen Jn der lateiniſchen Hauptſchule hielt Herr
Prof Dr Ewald in der Realſchule Herr Oberlehrer Dr Leh
mann die Feſtrede

Die Bahnhofsräume boten heute Morgen vor Abgang des
5 Uhr 2 Min nach Magdeburg abgehenden Zuges ein leben
diges Bild 26 Kriegervereine hatten ſich mit ihren Fahnen
und geſchmückt mit der Lieblingsblume unſeres Kaiſers eingefun
den um ſich nach Magdeburg zu begeben und zur Verherr
lichung des heutigen Feſtes beizutragen Die Krieger befanden
ſich in beſter Stimmung und fuhren unter einem dreimaligen
Hurrah ab

Die geſtern Nachmittag hier ſtattgefundene Sitzung des
Verwaltungsrathes der Halle Sorau Gubener
Eiſenbahn beſchäftigte ſich u A mit der bekannten Angelegen
heit wegen Auszahlung oder Nichtauszahlung einer Dividende
pro 1879 Der Verwaltungsrath ſchloß ſich dem von uns ſ Z
mitgetheilten Rechtsgutachten des Herrn Juſtizrath Dorn an und
genehmigte die Auszahlung der Dividende für das abge
laufene Geſchäftsjahr Vorbehaltlich der Genehmigung des Mi
niſters an der wohl nicht zu zweifeln iſt werden ſomit die Aktio
näre endlich ein Erträgniß ihres Kapitals genießen

Der r der Vereinigten Sächſiſch Thürin
giſchen Paraffin und Solaröl
Aktionäre der Geſellſchaft auf den 19 d zu einer neuen außer
ordentlichen Generalverſammlung ein Die e lautet

8 April 1879 betreffend die Herabſetzung des Grundkapitals der
Geſellſchaft auf 1,800,000 und den Antrag deſſelben über die

Raſende haben übermenſchliche Kräfte können Einen erwürgen
ehe man ſich umſieht Das könnte eine verzweifelte Geſchichte
werden Ob ich nicht doch den Gottfried herbeirufe

Aber er nahm ſeinen Muth e g og die Vorhänge
auseinander ſtand einen Augenblick überraſcht ſtumm
Der alte Graf p Bruder lag in dem Bette ganz wie

ein Menſch der feſt und ruhig ſchläft Die Augen waren
geſchloſſen der Athem war ein regelmäßiger die Geſichtszüge
trugen den Ausdruck des Friedens zeigten keine Spur einer
inneren Unruhe oder Gemüthsbewegung unter welcher der ſich
Schlaf eingetreten ſei Nur eine Veränderung gewahrte der
Domherr in dem Geſichte das er ſeit längerer Zeit nicht
geſehen hatte es war eingefallen bleicher als früher

Aber der geiſtliche Herr mußte zugleich nachrechnen
Es T kein Wunder ſagte er ſich denn vier Jahe lang war

er in Kaſſel was hat er da Alles erleben müſſen Seit zwei
Jahren liegt er hier wahrlich auch nicht auf Roſen gebettet
da könnte ein junger Menſch zum Greiſe und der kräftigſteMann zum Skelett geworden in

Aber mußte er nach dieſen Bemerkungen auf das zurück
kommen was ihn herbeigeführt hatte und von der
Unruhe von dem Wahnſinn gar von der Tobſucht die ihn
überfallen ſolle wenn ein Fremder ſich ihm nahe merkte i
ar nichts Jch ſtehe doch ſchon ein paar Minuten hier ic
önnte ſeinen und er könnte meinen Athem fühlen ſo wie i

mich zu ihm niederbückte Und ich ſollte das um den Ab
ſichten Windbeuteleien oder am Ende doch auch noch anderen
Schelmenſtreichen auf den Grund zu kommen Ob ich es thue
Was kann es am Ende machen Ehe er ſich nur aufrichten
die Arme oder Füße nach mir ausſtrecken könnte wäre ich mit
einem Sprunge vom Bette fort mit dreien aus dem Zimmer
Der Weg die Thür ſtehen offen und am Ende wäre der
Gottfried zu meiner Hilfe da Jch wage es Er beugte ſich
nach dem Schlafenden hin r J den eigenen
Sie doch anhaltend Er fühlte aber auch den Athem des
Schlafenden noch nicht Er hatte ſich noch nicht unmittelbar
über dieſen gebeugt Ob ich es wage wiederholte er ſichEr wollte es wagen 8 ſich

Da gewahrte er ein leiſes Augenzwickern des wirklich oderzum Schein Schlafenden vent e

Ach, ſagte er leiſe
Und leiſe wie er das kleine Wort hauchte trat er von dem

Bette zurück und verließ das r
Draußen aber ſprach er zu dem Kammerdiener mit ſeiner

ehrlichſten Miene und ſeinem liſtigſten Geſichte Jch that
Dir Unrecht alter Gottfried Windbeuteleien ſind das nicht
Er erwähnte dann der ganzen Sache nie wieder

Und als in wunderbarer Weiſe faſt zu gleicher Zeit ſeiner
Schwägerin Gräfin Marie ein ähnlicher ſo nervöſer Zuſtand
ich bemächtigt hatte und ihm durch ſeinen eigenen Diener
Mittheilung davon gemacht wurde zeigte er allerdings im
erſten Augenblicke große Verwunderung es war auch wohl
große Neugierde Näheres über Urſache Weſen und Verlaufder räthſelhaften Erſcheinung zu erfahren

Es iſt traurig ſehr traurig ſagte er IJch kann nur
den innigſten Antheil nehmen Man wird den Arzt zuziehen
müſſen

Der Hausarzt des Schloſſes wurde herbeigerufen
Es war ein Arzt der nächſten Landſtadt Er ſah den

Grafen die Gräfin Er beobachtete Beide Sie ſchliefen
auch wenn er da war Aufwecken durfte er ſie nicht er
konnte aber auch keine Fragen an ſie richten auch keine
Unterſuchungen an ihnen vornehmen Er war einzig auf
Auskunft angewieſen welche der Kammerdiener des Grafen
und die Kammerfrau der Gräfin ihm ertheilten Nur dieſe
waren auch bei ſeinen Beſuchen zugegenEr fand bei Beiden Krankhetten die der Wiſſenſchaft

bekannt ſein mochten ihm aber in ſeiner Praxis noch nicht
begegnet waren Gegen Schlaftrunkenheit des Einen wie des
Anderen fand er kein Mittel wenigſtens keines das er bei
dem hohen Alter der Patientin in Anwendung bringen durfte
Gegen die Aufregung des Grafen verordnete er Pulver Sie
hatten geholfen wie es hieß Der unveränderte und an
dauernde Schlaf des Grafen wurde durch kein Nahen fremder
Perſonen weiter unterbrochen

Zwei Jahre waren ſeit der Rückkehr des gräflichen Pagres
aus gar vergangen Da traten neue Ereigniſſe auf Schloß
Berlinghauſen ein

An einem ſpäten warmen FrühlingsNachmittage fuhr eineinzelner Reiſewagen in den Schloßhe Er war mit Koffern

abriken hier ladet die

1 Bericht des Aufſichtsraths über die Ergebniſſe der Ausführung
des Beſchluſſes der er Generalverſammlung von

heg depact vigr Koſtwferde ſogen ihn der Poſttlon lenkt
die Pferde vom Bocke aus E
Das Jnnere des Wagens war feſt verſchloſſen Er war
langſam in den Hof gefahren der Poſtillon hatte kein Zeichen

n Diener war nicht zu ſehen

ſeiner Ankunft S weder mit dem Poſthorn noch mit
der Peitſche
Schloſſes Leute des Schloſſes die das feſtverſchloſſene Ge
fährt bei dem außer dem Poſtillon auf dem Bocke kein
menſchliches Weſen wahrzunehmen war ſo langſam über den
e dahinſchleichen ſahen ſo dumpf auf dem Pflaſter rollen
örten wurden wie von einem beängſtigenden Gefühle er

griffen als wenn ein Leichenwagen zum Schloſſe fa
Sie ſchauten mit bleichen Geſichtern der unheimlichen Er

ſcheinung nach und ſich unter einander an Keiner von ihnen
wußte daß Jemand im Schloſſe erwartet wurde Wer
konnte ſo unangemeldet h en zumal in der e Nach
mittagsſtunde die den Gedankeu einer Weiterreiſe für heute
ausſchloß

Der Wagen fuhr in das Einfahrtsportal Die Zuſchauer
wollten ihm dahin folgen um ſich zu überzeugen wer aus

7 werde
a erſchien von der anderen Seite der hochwürdige Dom

dechant Graf Wenzel Berlinghauſen Er kam von ſeiner
gewöhnlichen Nachmittagspromenade hatte ſchon von Weiten

agens gehört war neugierig auf das was Jdas Rollen des Wagen
nahe war vielleicht neugieriger als die Diener und

rbeiter des Schloſſes er beſchleunigte ſeine Schritte ſah die
Extrapoſt wurde noch neugieriger er verdoppelte die eiligen

t und wurde plötzlich von einer ſchweren Angſt be
fa greger die er ſich gleichwohl keine Rechenſchaft zu geben
vermochte

Herr des Himmels wer mag da kommen Wer mag
das e ſein Ein Unglück ein ſchweres Unglück un
zweifelhaft

Seine Eile brachte ihn vor den Wagen in die Halle des
zu den Leuten die hier ſehen wollten wer

ausſteige
Zurück Jhr Alle befahl er Werden Gäſte des Schloſſes

hier ſo beläſtigt Fort mit Euch an Eure Arbeit
Fortſetzung folgt

r fuhr zu dem großen Einfahrtsportal des

re
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Shhiffahrt der Induſtrie und

Wände ſe

M wvirktem
eren wird von vier nach vorn geneigten

ſo viele

desder Verbuchung jener Ergebniſſe event auf AbänderunArhehgchten Genera verſammieg sBeſchluſſes 2 Veſchußſahung

ber Abänderung des Geſellſchaftsſtatutes Die Verſammlun
indet Mittags I Uhr im Geſchäftslokale der Geſellſchaft
tatt

Meteorologiſche Station
3 Juni 10 U Ab 4 Juni 7 U Mrg

Barometer Millim 747,86 756,50Bar e tſgteft Rus t 4527
l Feuchtigkei 5,2 5 90Wind WSW2 SW34 Juni 6 Uhr früh Bei fallendem Barometer und mäßigem

Südweſt geſtern ein Regentag Uebernacht iſt das Barometer
nicht geſtiegen 747 der Himmel leicht bewölkt Südweſt ſchwach

erm I1 R Thaupunkt nach dem Klinkerf Hygrom 8,8Seſeherne der Saale 13 Grad der Unſtrut am 3 Juni

13 Grad
Wetterber d Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

3 Juni 8 Uhr morgens Jm nördlichen Theile von Mittel
europa hatte ſich eine Region niedrigen Luftdrucks gebildet in
deren ganzem Bereich zahlreiche Gewitter ſtattfanden Jm
Norden war der Himmel mehrfach heiter und die Temperakur

eſtiegen weiter ſüdlich war ſie wieder geſunken Die nördlichenElationen hatten nicht gemeldet Memel 16 ſtill heiter
amburg 16 Nordoſt leicht Dunſt Berlin 17 Weſt leichtFebedt ien 15 Süd ſtill bedeckt München 12 Weſt friſch

heiter Wiesbaden 12 Südweſt ſchwach halb bedeckt Paris
10 Nord ſtill Dunſt Nizza 18 Weſt ſchwach heiter

Geſtern in der Morgenſtunde hat c über Berlin ein
chweres Gewitter mit wolkenbruchähnlichem Regen entladen

Die Waſſermaſſen ergoſſen ſich mit ſolcher Vehemenz daß ſie in
zahlreiche Kellerwohnungen drangen deren Bewohner kaum ſchnell

enug das Freie gewinnen konnten hier und da mußte ſogar die
euerwehr helfend und rettend einſchreiten Am übelſten ſah es

in den Straßen aus wo die Kanaliſationsarbeiten im Gange
waren dort flutheten mit dem Waſſer große Sandmaſſen die
wo erſteres eindrang alles verſchlämmten Jn der Neuen Frie
drichsſtraße wurde ein Droſchkenkutſcher durch von einem Hauſe
herabfallende Ziegelſteine erſchlagen ſonſt ſcheinen Unfälle nicht
vorgekommen zu ſein aus der Umgegend waren Nachrichteno nicht eingegangen

Magdeburgs Kaiſertag
Magdeburg 3 Juni Nachmittags

Das Gewitter hat ſich verzogen und die Straßen füllen
ich mit Menſchen nicht nur ganz Magdeburg ſcheint ſeine
ewohner in dies bunte Gewoge entſendet zu haben auch

aus der Umgegend ſtrömen zahlreiche Beſucher herbei Zug
um Zug bringt ein reiches Kontingent das ſich alsbald in
den immer mehr anſchwellenden Menſchenſtrom ergießt Und
da wird noch überall gehämmert und gepocht alle Häuſer
ſchmücken ſich viele bis in das Dach hinauf Unter Guirlan
den und Blumenſchmuck undbuntfarbigen Teppichen überall Em
bleme und Wappenſchilder und ragende laubumwundene Flaggen
maſte und wehende Fahnen und Feſtfreude auf allen Geſich
tern Wahrlich Magdeburg hat ſich geſchmückt wie nie zu
vor das iſt ein Feſttag das iſt ein Feſtjubel vergleichbar
nur den großen Siegesfeſten nach dem letzten Kriege

Großartig iſt die Ausſchmückung des Bahnhofes er
hat ſich in einen Garten verwandelt ein neu gelegtes
Verbindungsgeleis eſtattet den raten Wagen
direkk vor dem Veſtibulum vorfahren zu laſſen dieſes
hat man tiefer gelegt und der kurze Weg zu ihmiſt mit einem koſtbaren Teppich belegt Der reichſte
Feſtſchmuck zieht ſich von hier nach dem Domplatz wo die
große Parade ſtattfinden wird auch ſeine Ausſchmückung über
trifft alles was Magdeburg bis dahin geſehen Die Mitte
des Vorplatzes nimmt eine mächtige Säule ein deren Sockel
aus 27 Metallkanonenrohren 17 Mörſern Granaten Ge
wehren und blanken Waffen aller Art aufgebaut iſt und aus
deren Mitte ſich ein langes Geſchützrohr erhebt das ſeinerſeits
auf der Mündung mit dem fliegenden Adler bekrönt iſt Um
die zu beiden Seiten des Thores gelegenen Fenſter ziehen ſi
Decorationen von Gewehren und blanken n ſer in ü
denſelben zeigt ſich der fliegende Adler in künſtleriſcher Weiſe
durch je 1000 kleine Gewehrtheile zuſammengeſetzt in zwei

n Geſchützſchießſcharten ſieht man je eine 73/ Ctr V
chwere Granate ſog Zuckerhüte an der Fagade des Thor
maueawerkes Gruppen von militäriſchen Emblemen als
Küraſſe Helme Säbel Degen Piſtolen ec am Fuße der
Doppeltreppe die auf den Wallgang führt Pyramiden von
Gewehren Zwei große Belagerungsgeſchütze auf Laffetten
flankiren den Eingang underte von Dragonerund Kürgſſierſäbeln Pur Küraſſierpallaſche faſſen die

Lreppengeländer ein Auf dem Wallgang ſelbſt ſind
ude Vüſten König Friedrich Wilhelm s unter deſſen Re

gierung von 1722 25 das Feſtungswerk erbaut worden und
des großen Kurfürſten angebracht außerdem Gruppen von

chanzkörben und ſonſtigem Belagerungszeug aus der alten
und der Neuzeit arrangirt unter denen man u A Sappeur
bruſtharniſche und Mineurhelme mit darauf befindlichen La
ternen ſieht Unzählige Fähnchen in den preußiſchen Farben
flattern von den Wällen herab Am Fuße der höchſten Tra
verſe iſt das Kaiſerzelt errichtet von dieſem aus tritt der
gr auf die Traverſe ſelbſt und genießt die impoſante

usſicht auf die Forts der Südfront die mit vielen reich be
wimpelten und beflaggten Kähnen beſetzte Elbe die landwirth
chaftliche Ausſtellung und einen großen Theil der Stadt
Es Hlagt halb ſechs und alle Glocken läuten um 6 Uhr

er Feſtgottesdienſt in der Johanniskirche Wir ſuchen
t den Alten Markt zu gewinnen der in ſeiner decorg
iven Ausſchmückung einen zweiten Glanzpunkt bildet Hier
at man die Tribüne errichtet Die Kaiſertribüne iſt von

und Pinzendſter Ausſtattung ſie iſt 10 m lang und 8 m tief
die dic interwand nimmt eine vergoldete e Gruppe ein

igen gee Germania in I Lebensgröße darſtellend welche ihre
xme ſchützend über allegoriſche Geſtalten des Handels der

es Ackerbaues ausbreitet Diebehtenwände werden durch mit reich ornamentirten Voluten
be eckte Brüſtungen ebildet deren Verzierung durch getrie

ne ver oldete Zinkbaluſter bedeutend gehoben wird Die
bſt ſind behufs der Vorſtellungen in der Mitte ge

Der Baldachin aus ſchwerem rothbraunem golddurch
Damaſt deſſen Ausläufer große goldene Qugſten

geſchmackvoll or
n goldenen Lanzenſtangen getragen während eben

fint mächtige Maſten mit polirten goldenen Spitzen nach
en zu den Baldachin ſtützen und leuchtend darüber hin

theilt

vamentirten

er E

Seiten des großen überragenden ſteinernen Thorwappens G

wegragen Den Fußboden und die Freitreppe bedecken ſchweren die Mitte der Tribüne nimmt ein vergol
deter Thronſeſſel ein umgeben von anderen Seſſeln für die
hohen W Die beiden Seitentribünen werden von
canellirken korinthiſchen mit Adlern bekrönten Säulen be

renzt
Am Mittelbalkon des er iſt inmitten von Blatt

pflanzengruppen die Koloſſalbüſte des Großen Kurfürſten auf
hohem Poſtament angebracht dieſem zur Seite in I Lebens
größe rechts die Figur der Boruſſia mit vergoldetem Helm
Panzer und Schwert links die Jungfrau der Stadt Magde
burg beide eine goldenen Lorbeerkranz haltend und als Frie
denszeichen dem Helden reichend Um das prächtig renovirte
Standbild Kaiſer Otto s I werden ſich die 3000 Schüler der
beiden Gymnaſien und 10 Knabenſchulen aufſtellen und ihre
ded e Stimmen mit denen der der Kaiſertribüne gegen
über aufgeſtellten 850 Sänger miſchen welche eine von C
Hahn gedichtete vom königl Muſikdirektor G Rebling komponirte und dirigirte Feſthhmne mit Jnſtrumentalbegleitung

vortragen werden
Jnzwiſchen iſt es 8 Uhr geworden der r ter iſt

zu Ende und Alles ſtrömt nach dem Domplatz Die ge
ſammten Spielleute der Garniſon etwa 500 Mann haben
ſich hier aufgeſtellt um nach Vortrag einiger Muſikſtücke von
hier aus den Zapfenſtreich zu beginnen Den Schluß der
Muſikſtücke bildete der Preußen Marſch und zwei gewaltige
Tamburs Korps marſchirten nunmehr nach verſchiedenen
Richtungen den Zapfenſtreich ſchlagend durch die Haupt
ſtraßen der Stadt

Sobald der kaiſerliche Zug in die Enceinte der Be
feſtigungen gelangt werden von allen Forts Salutſchüſſe
ertönen und zu gleicher Zeit wird die kaiſerliche Kriegsflagge
aufgehißt werden

e

Ein in den Nachmittagsſtunden angelangtes Telegramm
von Berlin hat leider gemeldet daß Se Maj der Kaiſer in
Folge des Todes der Kaiſerin von Rußland ſeinen Aufent
halt abkürzen und Magdeburg bereits um 4 Uhr nachmittags
wieder verlaſſen werde An dem Feſtdiner in der Loge und
an der Feſtvorſtellung im Theater wird der Kronprinz allein
theilnehmen

Provinzial Nachrichten
Der Ober Landesgerichts Rath bei dem gemeinſchaftlichen

Thüringiſchen Ober Landesgericht zu Jena Dr Encckke iſt in
gleicher Amtseigenſchaft an das Ober Landesgericht in Naum
burg verſetzt und der erſte Staatsanwalt Dr Fuchs aus Königs
berg i Pr zum l r bei dem gemeinſchaftlichen berlandesgericht der Thüringiſchen Staaten in Jena
ernannt

er Bahnhofsreſtaurateur Pilaczeck in Wittenberg iſt
zum ernannt wordenWie von angeblich zuverläſſiger Seite aus Querfurt ge
ſchrieben wird iſt das Eiſenbahn Bauprojekt Querfurt
Oberröblingen der Realiſirung näher getreten da ſtaatlicher
ſeits die Sache energiſch in die Hand genommen werden ſoll

Am 30 vor Mts abends wurde der auf dem Bahnhofe
Oſchersleben ſtationirte Weichenſteller F todt im Geleiſe
aufgefunden Der Kopf war vom Rumpfe getrennt Es iſt noch
u feſtgeſtellt ob ein Selbſtmord oder ein Unglücksfall vor
iegt

Die Arbeiten für die Reviſion des Textes der Bibelüber
ſetzung Luther s die g r Jahren eine Aufgabe der
eiſenacher evangeliſchen Kirchenkonferenz bildete ſind durch die
letzte Konferenz auch für das alte Teſtament ſoweit gefördert
worden daß ſie etwa bis 1831 beendet ſein werden Der Can
ſteinſchen Bibelanſtalt wurde nahe gelegt die beſchloſſenen Aen
derungen im ſage an mit dem ganzen Text der allgemeinen
Kenntnißnahme und Beurtheilung zu unterbreiten Jn die
Kommiſſion für Reviſion des Textes des kleinen Katechismus
wurden gewählt nächſt dem Vorſitzenden Abt Dr Erneſti aus
Braunſchweig Hauptpaſtor Dr Calinich aus Propſt
Dr v d Goltz aus BWeimar Ober Hofprediger Teichmüller aus Deſſau Zur Er
reichung ſtatiſtiſcher Ermittelungen über den Umfang und die

inrichtung der einzelnen Kirchenkreiſe Diözeſen und über die
Aeußerung des kirchlichen Lebens in denſelben hat eine Kommiſſion umfaſſende Vorlagen aus gearbeitet Obwohl die preußiſchen

ertreter für die neuen Lande in höherem Auftrage die Vertagung
der Angelegenheit beantragten beſchloß die Konferenz in Rückſicht
auf die ſeit 1870 fortgeſetzten Vorarbeiten und die Wichtigkeit
der Sache ſelbſt die Wiederaufnahme der ſtatiſtiſchen Ermittelungen
nunmehr zu verwirklichen und ertheilte einigen für dieſen Zweck
aufgeſtellten Tabellen die Genehmigung

Jm Wahlkreiſe Schwarzburg Sondershauſen wird
von gegneriſcher Seite gefliſſentlich das Gerücht verbreitet der
Kandidat der nationalliberalen Partei Rechtsanwalt Lipke
Berlin welcher bekanntlich am 12 d mit dem ne Oberamtmann
Hremſe zur Stichwahl kommt ſei ein Jude Wenn die

liberale Wählerſchaft auch an der S ihres Kandidaten
keinen Anſtoß genommen haben würde ſo mag doch zur
Kennzeichnung der gegneriſ en Manöver und zur Steuer der
Wahrheit hier bemerkt werden daß wie aus einem Briefe
des Herrn v Forckenbeck hervorgeht Herr Lipke der evan
geliſchen Kirche angehört Es heißt in dem betr Briefe
Lipke iſt und war ſtets evangeliſcher Chriſt Seine Frau und

Kinder gehören und gehörten ſtets ebenfalls dem evangeliſchen
Glauben an freue mich ſehr über die Aufſtellung Lipke s
Möge der Erfolg nicht fehlen Hochachtungsvoll ergebenſt
v Forckenbeck

Das Eiſenbahnunglück bei Blumenberg
Das Geleis iſt erſt am 3 d Mittags wieder fahrbar ge

worden die Reparatur iſt wie die M ſchreibt noch ver
ſchoben worden weil zunächſt die kgl Staatsanwaltſchaft erſucht
worden ſei ſchleunigſt vor Wiederherſtellung der Strecke
eine Beſichtigung derſelben unter h des Amtsgerichtes
Wanzleben vorzunehmen Dieſe Unterſuchung hat am 3 d
Vormittags ſtattgefunden nachdem am 2 eine Beſichtigung
durch Kommiſſare des Reichseiſenbahnamtes und des Mi
niſteriums der öffentlichen Arbeiten Hrtigeſnda hatte
Sämmtliche Kommiſſionen ſo wie auch die zahlreichen
Privatleute welche das Geleis beſichtigt haben die Ueber
Zugang gewonnen daß daſſelbe vor der Entgleiſung ſich in
urchaus gutem Zuſtande befunden habe Die Querſchwellen

waren durch Anhiebelbloßgelegt und ſtellten ſich als geſund heraus
Natürlich iſt durch die mit furchtbarer Gewalt erfolgte Ent
gleiſung Alles in Stücke gegangen Die Maſchine wog allein650 Ctr Zudem ſoll der du mit ehe Geſchwin
digkeit gefahren ſein Graf und Gräfin Miloradowitſch aus
Petersburg die ſich bekanntlich im Zuge befanden ſagen aus
daß ihr Waggon ge a ſo daß ſie nicht leſen konnten
und daß ihnen die Fahrgeſchwindigkeit vor der Kataſtrophe be
ängſtigend geweſen ſei Den Verwundeten geht es durchwegbeſſer man hofft alle am Leben zu erhalten

Hamburgerlin Geh rchenratß Dr Heſſe aus 3 90

Vermiſchtes
Ein Freund und LeidensGefährte Zu Reuters aus deſſen

Keftzeit der Geh Rechnungsrath Voltzenthal iſt am 2 d in
erlin zur ewigen Ruhe beſtattet worden Boltzenthal hatte in

den dreißiger Jahren drei Jahre lang mit Fritz Reuter die Haft
getheilt war dann zu 6 Jahren Feſtung verurtheilt worden

wurde jedoch bereits nach ſechs Monaten
die Fähigkeit abgeſprochen ein öffentliches Amt zu bekleiden
Nichtsdeſtoweniger gelang es Voltzenthal in den Poſtdienſt
Eintritt zu erlangen dem er ſeitdem unausgeſetzt 43 Jahre hin
durch angehört hat

Der vielbeſprochene Würzburger Amſelprozeß gelangte am
1 Juni in höherer gnſtars am k Oberlandesgericht München
ur Verhandlung Angeklagt in dieſer Sache ſind bekanntli
er Gärtner Winter wegen Vergehens des ſtrafbaren Eigennutzes

durch Jagdfrevel und der Profeſſor der Zoologie an der Uni
verſität Würzburg Dr Karl Semper wegen Vergehens der An
ſtiftung hierzu indem Winter im Auftrage Sempers im Garten
des ler ren n aufſtellte um Schwarzamſeln einzufan
gen Wie vom Amtsgericht ſo wurden die Angeklagten auch
vom k Landgericht Würzburg in II Jnſtanz freigeſprochen Der
Vertreter der Staatsbehörde am k Oberlandesgericht ſchloß ſich
der eingelegten Reviſion nicht an derſelbe verbreitete ſich in
einem ebenſo umfaſſenden als klaren Vortrag über die Entſtehung
und über die Berathung des Jagdgeſetzes in den beiden Kam
mern des Landtages beziehungsweiſe des Art 2 Abſ 2 deſſelben
und führte aus daß durch die Jnterpretation des Geſetzes ein
Urtheil des Landgerichts das Geſetz nicht verletzt die Vorwürfe die
der Staatsanwalt dem Urtheile gemacht habe nicht gerechtfertigt
ſeien Jſt demnach W Semper zur Ausübung der Jagd
berechtigt geweſen ſo komme es gar nicht darauf an ob die
Amſel zu den jagdbaren Thieren gehöre Schließlich r
der K Staatsanwalt am Oberlandesgericht daſſelbe wolle die
Reviſion verwerfen und die Koſten der Staatskaſſe zuweiſen

Fünf Menſchen verſchüttet Jn Albsheim a E ereignete
ſich am 25 v M ein entſetzliches Unglück Jn einer Sanderd
grube wurden neun Menſchen verſchüttet Die Kataſtrophe trat
ungefähr um 4 Uhr Nachmittags ein 18 b waren in der
Grube beſ r als die faſt 40 Fuß hohe Wand barſt Raſch
kam von allen Seiten Hülfe herbei den Unglücklichen zur Rettung
leider mit wenig Erfolg Denn fünf von den Verſchütteten wurdentodt aufgefunden während vier theils leichtere theils ſchwerere

Verletzungen davon trugen

er ihm abers

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 3 Juni Die fremden Börſen ſind der

eſtrigen matten Haltung Berlins nicht gefolgt Heute war dieenden hier im Widerſpruch mit Wien feſt denn es herrſchte
Kaufluſt und entwickelte ſich eine ſteigende KursRichtung aber
ohne daß anfangs das geſtrige Niveau überall erreicht wurde

uch die beiden MontanWerthe waren feſt ungeachtet Glasgow
wieder 6 d niedrigere Roheiſenpreiſe meldete Dieſe Pult
findet keine andere Erklärung als in Deckungs Ankäufen der
Contremine Der m w entſprach zwar nicht ganz
der feſten Haltung doch iſt der Umſatz in Laura Aktien und
Dortmundern mindeſtens als verhältnißmäßig lebhaft zu bezeich
nen Anfangs wurde Laura mit 108 ßrant zu 108,50 waren
ſie 0,50 niedriger als geſtern um 2 Uhr eben ſo viel gaben
Dortmunder nach Banken waren feſt Diskonto Kommandit
anfangs 167,50 geſprochen waren bald darauf 168 25 um 0,15
über geſtrigem Kurs Geld Jnländiſche Bahnen An
fangs entwickelte ſich nur in ſchleſiſchen einiges Geſchäft zu und
etwas über geſtrigen rſen Jnternationale Papiere waren
ebenfalls feſt Ungariſche Rente belebt und 0,50 ſteigend Kredit
eröffneten zu 473,50 gingen einen Moment auf 473 und ſtiegen
bald darauf auf 475 Franzoſen Lombarden und andere öſter
reichiſche Bahnen wenig verändert und ſtill nur Galizier ziemlich
belebt und etwas ſteigend Das Geſchäft in ruſſiſchen Anleihen
hatte zu etwas beſſerem Kurſe für ältere Pfunde keine beſon
dere Ausdehnung Beliebt und abermals 0,75 ſteigend waren
rumäniſche Obligationen in denen r gutes Geſchäft ſtatt
fand Jn dem weiteren Verlaufe der Börſe überwog feſte Hal
tung Die Kurſe zogen an Lebhafte Umſätze fanden in neuer
rumäniſcher Rente ſtatt ferner in ungariſcher Goldrente Auch
Sag und Montanwerthe fanden größere Beachtung
Schluß feſt

Halle 3 Juni Preiſe des MehlBörſenvereins Beiſeit feſter Stimmung und lebhaftem Geſchäft ſtellten ſich die Preiſe

durchgehend höher Für 100 Klgr eizenmehl 00 34,00 bis
5,00 Weizenmehl 0 82,00 33,00 M Roggenmehl 029,00 30,00 0/1 27,00 28,00 Futtermehl1600 17,00 Roggenkleie 1250 18,00 Weizenkleie F 11,90

b 33 r Weizenfchaalen 10,25 10,75 Haidemehl 33,50
i

Berliner Börſe vom 3 Juni
Deutſche u ausländiſche EiſenbahnPrioritätsActien

Fonds und Staatspapiere und Obligationen
Dtſch Reichs Anleihe 100,00b 41 h Brg Märk VI 103,60GKonſol 400 Anl 105,90 o Wo VII 103,20 G
do 40 100,00 4 i do VII 103,20 G31 StaatsSch Sch 96,50bz 500 do IX 106,50 G

rm e 1855 142,75 bz 4120Berl Anhalt C 102,70 G
r u Neum Pfdbr 93,00 G Ah Ber Mgbd F 102,00 G

Sächſ Pfandbr 490 100,00 G er Stettin gar IVrer 858 100,00 G do VI
Goth Gr Präm Pfdbr 120,40bz 410 CölnMind VI 101,60 G
Dtſch Gr C B Her 107,30G Ah eHalle Sor G gar 104 10B
Preuß 50 Bod Pfdbr 108,60 G 49MNgdb Leipz A 103,00 Ba dedo Central do 112,75 bzG B 99,40 B

r t 76 Werdo Hyp Act B 101,50 bzG
Ruſſ BodenCr do 80,90 bz 4 u Oberſchl H 108,60
do Central do do Aue do 1879 104,50 B

Amerik Bonds 590 fd 100,90 B 40 do Co Odbg
Oeſt Pap Rente 62,80 bz
do Silber Rente 63,10 bz
talieniſche Rente 85,40 G

59 KaſchauOderberg 76,20bzG
4 Rechte Oderufer 103,50
410 Reiniſche 102,10 bzG

mänier 800 109,75bzB 4 i Rhein Nahe gar 103,75GRuſſ Engl 88 1872 89,50 bz An e e S 103,30bzG
EiſenbahnStammActien a do V S 103,30bzG

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 142,50 bzß
Disconto Comm 170,00 3
Leipz Credit Anſt 144,50
Magdeb Privatbank 110,50 b
Meininger Cred Bk 94,50 bz
Oeſt KreditAnſtalt

Bergiſch Märkiſche 107,60 bzne 116,50 bzG
Berlin Görlitzer 25,00 bzG

Berlin Hamburger 206,00 bzG
Berl Potsd Magdb 99,10bzG
KölnMindener 147,50 bzG

W r 23,75 bzGagd Halberſt 147,30 bzB
do Stamm Pr B 91,00 bzG Reichsbank 149,10 bzGo an en St van Her 28 bz6
erſchleſiſche A u C 186 eſ BankVerein 104derſchleſt T gar 153,25 Weimariſche Bank 83,40 G

HoſchauOderberg 54,00 bzG
Thüringer Lit A 159,10 bzG

do Lit B gar 98,90 B
do Lit C gar 105,75B

Saalbahn St Pr 48,75 bzB

Deſſauer Gas 165,00 G
Kön u Laurahütte 110,00 bzG
Phönix Berg 75,00 bzGwir ge 4000 V
Dortmunder Union 10,00 bzB

Rumänier 55,90 bz Hörd HüttenVerein 60,00 bz
Wafſerſtands Nachrichten

Saale Halle 3 Juni Ab Unterh 1,64 4 Morg 1 66
Unſtrut ein Juni Ab am BrückenPegel 0,56



Wenn M un aunseres jetzigen Geschäftslocaſs und Verlegung desselben nach dem jetzt im Bau begriffenen Hause
S Grosse Ulrichsstrasse Nr 14sind wir gezwungen unser bedeutendes Waaren Lager so schnell als möglich zu räumen und haben

deshalb die Preise für sämmtliche Artikel bedeutend ermässigt
Aligem Beutsches Constumm Gesechüäft

11 Grosse Ulrichsstrasse II
E

Dowlas Wäsche Fabrikate
Damenhemden 1 C 25 mit Spitzenbeſatz und geſtickten Einſätzen

2 Herrenhemden 1 50 Oberhemden mit fachen Schnur Einſätzen
2 75 naben Oberheinden 2 Knabenhemden von 50 4 abMädchenhemden von 59 4 ab Erſtlingshemden 25 Piqué Jäckchen
i Dhd 1 Damen Beinkleider i mit breiten geſtickten Anſätzen 1
25 4 Mädchen Beinkleider mit waſchbarem Spitzen Anſatz von 49 4 abDamenröcke mit Säumchen 1 mit breiten Stickereien 1 75 Mäd e

chen Unterröcke mit Spitzenbeſat von 69 a ab Neglige Jacken von 1
50 4 ab Schleppröcke mit breiten geſtickten Friſuren 6

Oberhemden nach Iaass
laſſen wir in kürzeſter
tiren für gutenUnſer in allen Breiten vollſtändig aſſortirtes Lager von

Mull und Zwirn Gardinen
empfehlen wir zu alten billigen Preiſen von 30 Pfg pro Meter ab und
laſſen bei Entnahme von ganzen Stücken Fabrikpreiſe eintreten

S V an enWeiss T e Kinderstrümpfe Nr 1 pro Paar 209 e höhere Nr um 5 a ſteigend
Bunte Patent gestrickte Kinderstrümpfe von 25 4 beginnend
Weisse gewebte Damenstrümpfe Paar von 30 4 ab
Gestrickte weisse und Ringel DBamenstrümpfe 75 34
Gestrickte Vicogne Damenstrümpfe 75 4
Giestrickte Vicogne Herrensocken 50 4
Gewebte e von 25 4 abW Bei Entnahme von Dtzd treten Dutzendpreiſe einn ſo Gachemir Fichus

in großer Auswahl von 1 Mk 50 Pfg ab

p Dentson Copsnn be bhaſtn DeKoffer

T h vFra Lincke Ströfer Halle a/S
Mötzlicherweg l empfehlen Ihr Lager von Mötzlieherweg I
n Portland Cement in verschiedenen Marken

a KRoman Cement Gtyps Dacohpoppen Kientheer
Thonröhren u Wasserloitungen ete von 5 bis 65 em lichte Weite nebst4 allen Sorton Verbindungestüceken Sohornsteinaufsätze
Pissoir u Ciosetbecken Kuh u Pferdekrippen Sohwelnetröge ete
Drainröhren rothe u weisse von 30 bis 150 mm lichte Weite4 Onamotiosteino vorzügliche deutsohe u englisohe NMarken

Chamotseformsteine Flatten Kesselränge ete für alle Feueruugen
Fussbodenplatten gröesto Auswahl reichhaltigste Muster versehiedener Sorten

Künstliche Trottoir Pflastor u Bordsteine Mauersteine weisse
und rothe bei bölligster reelier Bediennug

V r r erUmzugshalber Möbel Ausverkauf

v

d

Zweith Mahagoni Sekretaire zu 13 ThlrKorth Wäſcheſpinde zu 1
See Spiegelſpinde zu 9pmtoden zu TTiſche zu 3 Te ſe IKüchenſchränke zu JBettſtellen mit Federn Matratzen 10
Sophas von 12 an u ſ wW Trheilzahlungen geſtattet 2366
G S atbIe Klausthorſtr 16

Dienstag den 8 Juni
halte ich mit einem gro F

en Transport Däniſcher
ferde J Klaſſe in Obereaf am See im Gaſthof zum Saßßſee

W rautmann Querfurt
röblin
zum Jyx Ver

r Friſt ohne Preiserhöhung anfertigen und garan

al
Sämmll Reise INecten eiguer Pabrik

pg e i i Sternolravse

Sonnabend eden 5 Juni er ſteht ein S e
Transport der beſten Al Serrrße hochtragenden
und friſchmilchenden Kühe

S die Verkauf beim Vieh Land um zahlreiches einen

WWV e Ha Möbel Fabrik
mpfiehlt ſein reichhaltiges Lagerſelbſtgefertigter Möbel Spiegel und

in nur ſolid gearbeiteter Waare zu möglichſt eilligen aber feſten

Halle Ulri 3 E
Meine ſämmtlichen Beſtände in

Regen und Sconnenschirmen
verkaufe billigſt aus wegen Aufgabe dieſes Artikels und zwar empfehle

Pntoutcas in Zanol a mit ſeidener Kante L 2
Dotoutcas in Levantino Miuſtern ſten 50Muſtern
Entouteas in Damassée in glatten Stoffen

in Atlgo i ſedener Seide
n Atlas mit ſeidenenThurmschirmso Franzen

Touristen U Regenschirmmeé vereits von A 2 an

Frädr Brnst Spiess
e a S e 2

V e SöhneHalle a d S
empfehlen zur Reiſeſgiſon nur eigene Fabrikate daher ſtets friſch wohl
ſchmeckend und billiger wie auswärtige Fabrikate ff Deſſert und
Tafelchocoladen Cacao und entöltes Cacaopulver feine Fondants
und Chocoladenbonbons eingemachte Früchte Himbeer Erdbeer
Apfelſinen und Citronen Limonaden Efſenz 230

Stannl a anerkannt wirkſ am bei Blutarmuth Bleichſucht Wenſenatieneſterun en weißen

auch Statt Fluß Nervenſchwäche L Wmüngen tRheumatismus eBahnſtation Halle a/S eröffnet die Saiſon den 12 Mai er F

oder Merſeburg Die Königliche Bade Direction ß

A 6
5

F W Berger
Schmeerſtraße 15

Poſtſtraße 4

Die F
Gebrüder Häuver Schmeerſtr 24

Alle Sorten weiße und bunte e trockene ſowie in Oel gerieben
Braunen und gebleichten Leinölfirniß

Asphalt Bernſtax Copal Damar und Spirituslackein verſchiedenen Qualitäten
Weißen und braunen Siccatif

VBorft und Haarpinſel größte Auswahl
Maurer Schablonen und alle in dies Fach einſchlagenden Artikel

zu den billigſten Preiſen 2353
Amtlich vorgeſchriebene

Zoll Inhaltserklärungen
ſind zu haben in der Expedition der Saalezeitung

Conservativer Verein ſ Halle u den Saalkreis
Mittwoch den 9 Juni u 13 Uhr nach Ankunft der Züge

von Cönnern und Halle ſollGaſthof zur Birke zu Wallwitz Bahnhof
eine Vereinsverſanmlun ſtattfinden

Vortrag des ünf rofeſſor Dr Tschackert über
unſerre nächſten Ziele

für Staat Geſellſchaft und Kirche
Wir bitten unſere geehrten Vereinsmitglieder von Stadt und

Der Vorstand

und Magarzin

Polſterwaaren
reie er alten Promenade

Lastin g Stiefel
von Mk 4 an im

Gaſthof z Schwan
gr e

e

J h

i t
n W

t i
nnd

2 An al z

7 l

h u
J I

S u l n

m I

W I

d et

empfiehlt ſein reichhaltiges
Lager aller Sorten Kinder
wagen und Korbmöbel ſowieſämmtliche Neuheiten von Anmeld daſ u Klausthorſtr 7 II

de V zu den en Sonntagreiſen eine ſämmtlichen Bt dere ſind e 13 Jnnis z Uhr
paniſchem ohr gearbeite l H rL u den beſten Geſtellenn Extrazus
verſehen e DzReparaturen werden prompt et nach Köſen
und ſauber ausgeführt Rudelsburg

Zug Jalousien
ohne Gurten

Reichs Patento RLääcienohne Leinwand
offerirt mit 10 jähriger Garantie

Rudolf eisegroße Ulrichsſtraße Nr 37
Den HHrn Kaufl Fabrik u Ge

werbetreibenden empfiehlt ſich v
brauch vonSonio Büchern
die Buchbinderei Liniir Anſtalt

u Tabellen Kopf Druckerei von
Julius Angermann

Brüderſtraße 9 Eingang kl Steinſtr

Kesgel

magchinen
von 8 Pferde
ſtärken mit beſtem
Keſſelſyſtem liefert
als Specialität die
Miaſtinenfabrit

Molff
n Schaefer

in Halle aPolzsachen
übernimmt zum Conſerviren

r Voigt
Tanz Unterricht

nach einer leicht faßlichen Methode S
Sonntag und Donnerstag in der Kaiſer
WilhelmsHalle Honorar billig

Rückfahrt S u Abends
Billes auf 1 Tag II Cl 2 MkII Cl 3 Mk nur bis W

Steinbrecher e Jasper

r frühBxtra zug

S Billets G Tagetig un c 5 Mk i Cl 7

e Jasper Ad Schmidt
Rheinischer Hof

71 Leipzigerſtraße 71
Jeden Mittwoch und Sonuaben
regelmäßig Abends von 7 i Uhr ab

Garten Concert
Bei ungünſtiger Witterung in der

Reſtaurationsräumen
Entree für Nichtabonnenten 20
Hochachtend August Riedol

wozu ſt einladetAmmendorf O VeldmannmRR Wetz od Weißenfels
Zimmermann Lochau Dr Frick Halle aS

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

König in Halle

Mit Beilage

Sonntag 13 Juni
ö

nur bis Donnerstag Mittag 12 ühr S
ſpäter 1 Mk mehr beistein brecher

Goldener Adler
Sonntag den 6 Juni Tanzmuſil,

Für den e enttrit verantwortis

Mittag ſpäter 50 Pfg wehr bei

ſeiten
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